
aktuell
STEIN

Nun Informationsblatt der ÖVP Stein		           	            Ausgabe 4/2012	  		        zugestellt durch Österr. Post

Frohe Weihnachten und ein gutes 
und friedvolles Jahr 2013 wünschen 

Bgm. Johann Fuchs, alle Gemeinderäte 
und Bediensteten der Gemeinde Stein!



Es ist unglaublich, wie schnell die 
Zeit vergeht. Bereits in wenigen 
Tagen feiern wir Weihnachten 
und der Jahreswechsel steht vor 
der Tür. Das kommende Jahr 
wird zweifellos eines der span-
nendsten in der jüngeren Ge-
schichte unserer Gemeinde. Soll 
doch von den Verantwortlichen 
des Landes  in Bezug auf die Ge-
meindestrukturreform nach En-
de der sogenannten „Entschei-
dungsphase“ mit Ende Jänner 
2013 eine definitive Entschei-
dung über die geplanten Zusam-
menlegungen von Gemeinden 
fallen. Auch in Bezug auf die 
ebenfalls (zumindest) vom Land 
bereits entschiedene Schließung 
unserer Volksschule ist nach un-
serer Beschwerde beim Verfas-
sungsgerichtshof im kommenden 
Jahr eine höchstgerichtliche Ent-
scheidung zu erwarten.

Gemeindestrukturreform
An der Ausgangslage für unsere 
Gemeinde hat sich in den letzten 
Monaten nichts geändert. Nach 
wie vor ist davon auszugehen, 
dass durch eine Fusion unserer 

Liebe LeserInnen, liebe 
GemeindebürgerInnen, 
liebe Jugend!

Gemeinde für unsere Bevölkerung  
keinerlei Vorteile, sondern im Ge-
genteil, massive Nachteile, insbe-
sondere in Bezug auf den Weiter-
bestand unserer Infrastruktur, zu 
erwarten sind. Ich habe darüber in 
den letzten fünf Ausgaben dieser 
Zeitung und auch bei der Bürger-
versammlung im Vorfeld der Volks-
befragung ausführlich informiert 
und möchte an dieser Stelle nichts 
wiederholen. Nicht nur mir per-
sönlich, sondern allen Verantwort-
lichen in der Gemeinde, war diese 
Bürgerbefragung besonders wich-
tig. Das Ergebnis mit 91 Prozent 
„JA“ für die Eigenständigkeit ist 
ein klarer und eindeutiger Auftrag, 
weiterhin massiv dafür einzutreten. 
Dass diese Frage allen Steine-
rinnen und Steinern wahrlich „unter 
den Nägeln brennt“, erkennt man 
insbesondere auch daran, dass 
die Teilnahme von 25 Prozent aller 
Wahlberechtigten an der Bürger-
versammlung zu diesem Thema 
und auch die Beteiligung an der 
Befragung selbst mit über 85 Pro-
zent beeindruckend war und lan-
desweit bei ähnlichen Befragungen 
kaum überboten wurde. Trotzdem 
zeigen sich die führenden Landes-
politiker nicht nur vom eindeutigen 
Willen unserer Bürgerinnen und 
Bürger, sondern auch von mitt-
lerweile sehr vielen anderen ähn-
lichen Befragungsergebnissen (zu-
mindest nach außen) völlig unbe-
eindruckt und es wird am Reform-
plan (noch) eisern festgehalten. 
Die Ignoranz und Abgehobenheit 
der verantwortlichen Politiker und 
Beamten ist nicht zu überbieten. 
Es interessiert anscheinend nie-
manden, wie die betroffene Bevöl-
kerung darüber denkt, es wird nicht 
einmal ein Versuch unternommen, 
den Betroffenen Argumente für ei-
ne Zusammenlegung zu liefern (es 
gibt anscheinend auch keine), un-
sere Argumente, aber auch unsere 
Fragen, werden einfach ignoriert. 
Gleichzeitig ist aber laufend die 
Rede von zusätzlichen Fördermit-
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teln für fusionsbereite Gemein-
den. Dazu kann ich nur sagen 
– uns kann man versuchen zu 
überzeugen - aber sicher nicht 
„kaufen“. So werden wir weiterhin 
mit allen Mitteln um den Weiter-
bestand unserer Kommune als 
eigenständige Gemeinde kämp-
fen, notfalls auch (wieder) vor 
Gericht.

Volksschule
Am Stand wie in der letzten Aus-
gabe ausführlich dargestellt, 
hat sich nichts geändert. Es gibt 
einen Bescheid der Landesre-
gierung, wonach unsere Schule 
mit Ende des laufenden Schul-
jahres geschlossen werden soll. 
Gegen diesen Bescheid wurde 
von uns beim Verfassungsge-
richtshof „Beschwerde“ erhoben. 
Vom Höchstgericht wurde vor-
läufig „aufschiebende Wirkung“ 
zuerkannt. Das heißt, dass der 
Bescheid des Landes solange 
keine Wirksamkeit hat und somit 
der Schulbetrieb weitergeht, bis 
vom besagten Gericht auch eine 
„inhaltliche“ Entscheidung getrof-
fen wird. Das heißt natürlich auch 
gleichzeitig, dass die Schulein-
schreibungen für das kommen-
de Schuljahr für unsere sechs 
Schulanfänger ganz normal in 
der Volksschule Stein erfolgen 
werden. Das Gericht beschäftigt 
sich anscheinend sehr intensiv 
mit der Materie - ein wesentliches 
Indiz dafür ist, dass kürzlich alle 
Unterlagen und Rechtsakten, die 
zur Eröffnung der Volksschule 
Stein geführt haben, angefordert 
wurden. Angesichts der Zeitspan-
ne - das Ansuchen um die Ge-
nehmigung zum Betrieb unserer 
Volksschule stammt aus dem 
Jahr 1903 (!) - die Genehmigung 
wurde 1914 (!) erteilt - ist die Bei-
bringung der geforderten Unter-
lagen nicht ganz einfach - aber, 
in Hinblick auf den Stellenwert 
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unserer Schule für die Bevölke-
rung unserer Gemeinde, lohnt 
sich jeglicher Aufwand. Unabhän-
gig von der Gerichtsentscheidung 
arbeiten wir natürlich weiterhin 
sehr intensiv an der Alternative 
„Privatschule“. So sollte es uns 
jedenfalls gelingen, dass unsere 
Kinder auch zukünftig die Volks-
schule Stein besuchen können. 
Der Kampf um die weitere Eigen-
ständigkeit unserer Gemeinde 
und den Erhalt der Volksschule 
ist sehr zermürbend - der Gegner 
ist immerhin das Land Steier-
mark. Es ist auch sehr frustrie-
rend festzustellen, dass man 
nach vielen Jahren „Gemeinde-
politik“, aber insbesondere auch 
„Parteipolitik“, gerade in der ei-
genen Gesinnungsgemeinschaft 
nicht nur keine Unterstützung 
hat, sondern plötzlich gerade die-
se Funktionäre sich als „Gegner“ 
der Interessen der Gemeindebe-
völkerung outen. Leider ist dieser 
Kampf auch sehr zeitintensiv. 

Vorhaben 2013
So hoffe ich, dass die „normale“ 
Arbeit in der Gemeinde nicht all 
zu sehr leidet. Jedenfalls muss 
ich jetzt am Ende des Jahres 
durchaus selbstkritisch feststel-
len, dass Vorhaben wie z.B. das 
neue Beschilderungssystem, 
oder etwa die Neuerrichtung der 
Abfallsammelstelle auf das kom-
mende Jahr verschoben werden 
mussten. So sind für das kom-
mende Jahr folgende Vorhaben 
geplant: 

Neuerrichtung bzw. Verlegung 
der bestehenden zentralen Müll-
sammelstelle vom Ortszentrum 
auf das für diesen Zweck erwor-
bene und gewidmete Grundstück 
nach der Brücke Richtung Dorn-
egg. 
Die Umsetzung dieses Vorha-
bens erfolgt im Frühjahr 2013. 

Erneuerung der kompletten Be-
schilderung im gesamten Ortsge-
biet durch ein einheitliches und 
übersichtliches Leitsystem. Dieses 
Vorhaben wird gemeinsam mit dem 
Tourismusverband umgesetzt. 
Errichtung eines Geh- und Rad-
weges Richtung Loipersdorf. Mit 
der Umsetzung dieses Vorhabens 
wird nach dem bereits in diesem 
Jahr erfolgten Ausbau im Gemein-
degebiet von Loipersdorf nun im 
Anschluss die Verbindung nach 
Stein hergestellt. Nach Vorliegen 
einer Variantenuntersuchung und 
nachfolgenden intensiven Bera-
tungen über die Streckenführung, 
der Kosten und auch der Attraktivi-
tät für die Benützer wurde, vorbe-
haltlich der notwendigen Vereinba-
rungen und der Zustimmung der 
betroffenen Grundeigentümer be-
schlossen, die Strecke, beginnend 
vom Anschluss Loipersdorf über 
den bestehenden Forstweg „Mühl-
schlag“ und anschließend entlang 
der Landesstraße nach Stein, zu 
führen. Der Ausbau ist jedenfalls 
im kommenden Jahr geplant. Die 
Finanzierung einer durchgehenden 
Asphaltierung des gesamten 
Weges kann derzeit noch nicht 
sichergestellt werden und könnte 
auch in einzelnen Teilabschnitten 
erfolgen.

Zur gesamten Finanzgebarung un-
serer Gemeinde ist jedenfalls zu 
erwähnen, dass das Haushaltsjahr 
2012 wieder mit einem „Haushalts-
überschuss“ abgeschlossen wer-
den kann. Außer der Erhöhung der 
Hundesteuer aufgrund einer lan-
desgesetzlichen Neuregelung wird 
es im kommenden Haushaltsjahr 
im Bereich der Gebühren keine Er-
höhungen geben. 

Es ist auch ein neues Veranstal-
tungsgesetz in Kraft. Dabei gibt es 
nicht nur Änderungen in Bezug auf 
die Behördenzuständigkeit, son-
dern auch bei den Verwaltungsab-
gaben. Diesbezüglich werden die 

örtlichen Vereine gesondert infor-
miert.
Abschließend noch ein wichtiger 
Hinweis und eine große Bitte: Am 
Sonntag, den 20. Jänner 2013, 
findet die Volksbefragung über 
die Zukunft des österreichischen 
Bundesheeres statt. Ich hätte 
mir eigentlich erwartet, dass vor 
einer Befragung der Bevölke-
rung zu diesem staatspolitisch 
so wichtigen Thema geklärt wird, 
wie denn die zukünftigen Aufga-
ben unseres Bundesheeres sein 
sollen bzw. sein müssen. Erst 
danach wäre meiner Meinung 
nach die Diskussion gefragt, wie 
und mit welcher Struktur man 
diese zu definierenden Aufga-
benbereiche bestmöglich erfüllt. 
Die Befragung findet jedenfalls 
jetzt statt - ich selbst bin ein 
überzeugter Anhänger der Wehr-
pflicht mit der Wahlmöglichkeit 
zwischen Bundesheer und Zivil-
dienst und gegen unausgegorene 
Experimente. Entscheiden muss 
letztendlich jeder selbst. 
Meine Bitte ist jedenfalls an die-
ser Befragung teilzunehmen.

Ich wünsche Ihnen allen namens 
des Gemeinderates, der Gemein-
debediensteten, der Ortspartei-
leitung, des Redaktionsteams 
dieser Zeitung und ganz persön-
lich ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest, viel Glück, Freu-
de, Kraft, Erfolg und vor allem 
Gesundheit im neuen Jahr. Alles 
Gute!

Ihr Bürgermeister 
und Ortsparteiobmann 
Johann Fuchs 

Bundeshandelsakademie Fürstenfeld 
8280 Fürstenfeld,  Realschulstraße 6 
03382 54650  –  sekretariat@bhak.at  -  www.bhak.at

Tag der offenen Tür:
18. Jänner 2013, 10:00 – 14:00 Uhr

 HTBLA Weiz
„Tag der offenen Tür“

am Freitag, dem 1. Februar 2013 von 8 bis 16 Uhr
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Das Hundeabgabengesetz 
ist seit 1950 bis auf kleinere 
Änderungen unverändert in 

Kraft. Eine Anpassung des Mindest-
betrages (zukünftig 60 Euro pro Jahr) 
an aktuelle Verhältnisse erschien 
dem Land Steiermark dringend not-
wendig. Im Zuge dieser Änderung 
wird gesetzlich verankert, dass in 
Zukunft Personen, die zum ersten 
Mal einen Hund halten möchten, 
eine theoretische Grundausbildung 
in Hundekunde absolvieren müssen. 
Zusätzlich ist zukünftig der Abschluss 

Der erste in Stein erlegte Hirsch - Schütze Franz Radl (in der ersten Reihe). In der 
zweiten Reihe von links: Karl Maurer, Gerhard Matzl jun., Anton Kern, Hermann Siegl 
und Jagdgesellschaftsobmann Gerhard Matzl

Hundeabgabe ab 1. Jänner 2013 neu
einer Haftpflichtversicherung für Hunde 
verpflichtend. 
Die Hundeabgabe ab 1.1.2013 beträgt 
für Hunde ab drei Monaten 60 Euro. 
Für Wach-, Berufs- und Jagdhunde 
sowie Hunde mit nachweislichen Aus-
bildungen durch anerkannte Hunde-
schulen kann die Abgabe jährlich um 
50 % des Abgabensatzes (das sind 30 
Euro) reduziert werden. Wer die An-
erkennung eines Hundes als Wach-, 
Jagd- oder Berufshund anstrebt, hat 
spätestens bis zum 28. Feber beim 
Gemeindeamt den diesbezüglichen 
Antrag zu stellen. Bei verspäteten An-
trägen ist die Abgabe für das laufende 
Kalenderjahr in der Höhe von 60 Euro 
zu entrichten.
Wird ein Hund innerhalb des Jahres 
erworben, ist die Abgabe binnen sechs 
Wochen nach dem Erwerb des Hundes 
anteilsmäßig für den Rest des Jahres 
zu entrichten. Wird bei der Anmeldung 
des Hundes nachgewiesen, dass der 
Hund erst nach dem 30. September 
erworben wurde, so ist für das laufende 

Jahr keine Abgabe zu entrichten. 
Eine Person, die einen über drei 
Monate alten Hund hält, hat dies der 
Gemeinde, in der sie ihren Haupt-
wohnsitz hat, binnen vier Wochen 
zu melden. Die Meldung hat zu ent-
halten: Name, Hauptwohnsitz und 
Geburtsdatum des Halters, Rasse, 
Geschlecht, Geburtsdatum des 
Hundes sowie die Microchipnummer. 
Ist ein Hundekundenachweis erfor-
derlich (für Ersthundebesitzer bzw. 
für Besitzer, die länger als fünf Jahre 
keinen Hund besessen haben) und 
kann dieser bei der Meldung nicht 
vorgelegt werden, so erhöhen sich 
die Abgaben auf das Zweifache. 
Der Hundehalter hat die Beendigung 
des Haltens eines Hundes unter 
Angabe des Endigungsgrundes und 
unter Bekanntgabe eines allfälligen 
neuen Hundehalters innerhalb von vier 
Wochen der Gemeinde zu melden. 
Diese Meldepflicht gilt auch, wenn 
der Hundehalter den Hauptwohnsitz 
in eine andere Gemeinde verlegt.

Weidmannsheil in Stein

Die Steiner 
Jägerschaft 

dankt der 
Bevölkerung 
für die gute 

Zusammenarbeit 
und wünscht 

gesegnete 
Weihnachten 

und ein frohes 
neues Jahr.
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Aktivitäten der Freiwilligen Feuerwehr
D er diesjährige Feuerwehr-

ausflug führte uns am 1. 
September nach Murau, 

wo wir das Brauereimuseum be-
sichtigten. 
Am Tag danach stand ein Besuch 
des Erzberges inkl. Rundfahrt mit 
dem „Hauly“ auf dem Programm.

Beim BS Schibich in Reigersberg lie-
ßen wir den gelungenen Feuerwehr-
ausflug gemütlich ausklingen.

Übungen & Einsätze
Zahlreiche Übungen und Einsätze 
prägten den Alltag der Freiwilligen 
Feuerwehr Stein. 
ABI-Wahl - Abschnitt 4
Am 15.11.2012 fand in Dietersdorf 
die Abschnittbrandinspektor-Wahl 
des Abschnittes vier statt. Josef 
Pfingstl wurde mit 100 % der Stim-
men wiedergewählt. Wir gratulieren 
sehr herzlich! 
Friedenslichtaktion
Am 24. Dezember findet unsere 
jährliche Friedenslichtaktion im Feu-
erwehrhaus statt. Für Getränke und 
Mehlspeisen ist gesorgt. Die FF Stein 
freut sich auf viele Besucher.

Unter zahlreicher Beteiligung fand in Stein eine perfekt organisierte Strahlenschutzübung statt.

Feuerwehrausflug auf den Erzberg mit einer „Hauly-Rundfahrt“

Aufwändige 24-Stunden-Übung im Be-
zirk Fürstenfeld

Aufräumungsarbeiten nach einem hef-
tigen Unwetter am 5. November 2012

Wegräumen eines Baumes, der über 
die Straße fiel (morgens um 5 Uhr 30)

Geburtstage unserer 
Feuerwehrkameraden 
ELM Ernst Schöffel und ELM Fritz 
Siegl feierten im November ihren 
70. Geburtstag und luden dazu alle 
FeuerwehrkameradInnen ein. Wir 
bedanken uns dafür recht herzlich 
und wünschen alles Gute.

In diesem Sinne wünschen wir allen 
ein besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Laufende Informationen gibt es auf 
unserer Homepage unter: 
www.ffstein.at 

(Bericht der FF Stein)
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Im Kindergarten ist immer etwas los
Zur Zeit herrscht im Kindergarten 

Besinnlichkeit und Stille. Es 
wird Wert auf das Miteinander 

und gegenseitige Rücksichtnahme 
gelegt. 
Beim Laternenfest wurde auch das 
Jahresprojekt „Wie ändert sich der 
Baum im Laufe des Jahres“ inte-
griert. 
Der Nikolaus brachte nicht nur den 
Kindern Geschenke. Auch er wurde 
von den Kindern mit einem Präsent 
belohnt. Dabei bedankte sich Jan im 
Namen der Kindergartenkinder beim 
Nikolaus dafür, dass er allen Kindern 
auf der Welt Geschenke bringt und 
sie glücklich macht. Der Nikolaus 
wurde auch mit der Darbietung von 
englischen Weihnachtsliedern über-
rascht.

Die Kinder präsentieren ihre „Boliden“ vor der Kapelle in Stein Auch der Dorfbrunnen wird bei der Erntedankfeier umrundet.

Kuchenbacken mit Anneliese macht Spaß. Theaterbesuch in LoipersdorfAufmerksam hören die Kinder zu.

Max & Jakob tragen stolz ihre Laternen.Die Kinder beim Laternenspiel.Soraya, Marie-Sophie, dahinter Viktoria

Der Nikolaus brachte viele Geschenke für die braven Kinder.
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Bereits zum zweiten Mal ver-
anstalteten die Schülerinnen 
und Schüler der Volksschule 

Stein unter der Leitung von Direktor 
Ernst Josef Weber den Kathrein-
Tanz im Gasthaus Spörk. 
Musikalisch unterstützt wurden sie 
dabei von Nicola Visjager-Peniston-
Bird an der Harfe, Arnold Kornberger 
am Kontrabass, Julian Mittendrein 
mit der Klarinette, Hermann Siegl, 
Kurt Magyarics und Harald Wohn-
has mit der Ziehharmonika. 
Gesangliche Unterstützung bot die 
Sing- & Spielgruppe Stein. 

Die zahlreichen lustigen Tänze 
wurden mit Hilfe von Alois Musilek 
einstudiert. 
Das Programm umfasste diverse 

Volkstänze wie den „Fröhlichen Kreis“, 
das „Hiatamadl“ und die „Ennstaler 
Polka“. 

Weiters sangen die Kinder einige 
Jodler wie „Bibibe“, „Hobsduljo“ und 
„Hoe-i“ sowie „Bruder Jakob“. 
Die Sing- & Spielgruppe gab das Lied 

Kathrein-Tanz im Gasthaus Spörk
„Wo san denn die lustigen Tanza“ 
zum Besten. 
Nach dem offiziellen Programm 
eröffnete Tanzleiter Alois Musilek 
mit der Volkstanzgruppe den Ka-
threin-Tanz. 
Nach und nach wurden auch Gä-
ste zum Tanz gebeten und so 
entwickelte sich reges Treiben auf 
der Tanzfläche, was für eine gute 
Stimmung sorgte. 

Bürgermeister Johann Fuchs 
betonte in seiner Ansprache 
einmal mehr die Wichtigkeit der 
Volksschule für die Gemeinde 
Stein und bedankte sich bei 
allen Mitwirkenden für das um-
fangreiche und unterhaltsame 
Programm.

Auch die Eltern tanzten begeistert mit.

Die Musikanten sind startbereit.

Auch Spaß muss sein.

Anna-Maria und Katharina Stegfellner begleiteten mit ihren Flöten.

Kinder, Eltern, Großeltern, Geschwister und Freunde tanzten eifrig mit. Basteleien wurden präsentiert.
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„Torkeln“ am Stieglitzberg in Stein
Bereits zum neunten Mal fand 

das Torkelfest in Stein statt. 
Über 1.000 Besucher aus der 

gesamten Region zog es auch heu-
er wieder zum Stieglitzberg, um das 
herbstliche Weinpressfest, zu dem 
der Weinbauverein mit den örtlichen 
Weinbauern geladen hatte, in gesel-
liger Runde mitzuerleben. 
Bei uriger Musik von heimischen 
Musikanten genossen die Besu-
cher in bezauberndem Ambiente ein 
spannendes Programm, Kunsthand-
werk sowie Kulinark und Wein vom 
Feinsten. 

Höhepunkt des Torkelfestes war die 
große Verlosung einer Ballonrund-
fahrt. Moderiert von Bürgermeister 
Johann Fuchs und der aus dem Ort 
stammenden amtierenden Weinhoheit 
Franziska Thurner wurde mit Hannes 
Schweinzer der glückliche Gewinner 
ermittelt. Gleich im Anschluss startete 
der Steiner von der nahegelegenen 
Wiese in die Lüfte, um seine Heimat 
einmal aus der Vogelperspektive zu 
betrachten. Die Hoheiten mit Yvonne Sammer (2.v.li.) & Weinprinzessin Franziska (2.v.re.)

Auf geht´s in luftige Höhen. In zünftiger Tracht: Andrea & Klaus Papst

Alfred Blazek in seinem Element

Die „Stonebreaker“ Franz, Luise und „Jeff“ waren auch Gäste beim Torkelfest.

Luis Hammer mit Bgm. Johann Fuchs

Resi, die kleine Lena & Oma Christl Spörk

Florian mit seiner Oma Christl Konrath
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Gästeehrung im Gästehaus Konrad in Stein 

Zahlreiche Mitglieder des Touris-
musverbandes Stein besuchten 

die Vorstellung „Feier.Abend“ von 
Erwin Steinhauer & seinen Lieben im 
Pfarrheim in Loipersdorf. Ein Abend 
zur Feier der Musik, des Humors und 
der Poesie. Es erklangen Songs von 
Georg Kreisler, Roland Neuwirth, Janis 
Joplin sowie Texte von Heli Deinböck, 
H.C. Artmann und vielen anderen. 
Alles in allem ein gelungener und 
amüsanter Abend.

Für ihre langjährige Treue zum Gästehaus Konrad wurden die Familien Rupert und Monika Gruber, Josef und Barbara Pa-
yer, Peter und Gloria Kocher sowie Josef und Karoline Pöllitzer von der Tourismusverbandsvorsitzenden Brigitta Rädler 
geehrt. Auch Bürgermeister Johann Fuchs bedankte sich im Namen der Gemeinde Stein.

Tourismusverband beim „Feier.Abend“

Erwin Steinhauer mit seinen „Lieben“ Georg Graf, Joe Pinkl und Peter Rosmanith

Erwin Steinhauer, ein exzellenter Enter-
tainer im besten Sinne

1. Reihe: Franz und Theresia Matzl, da-
hinter Franz und Herta Kienreich

Vorne: TV-Vorsitzende Brigitta Rädler, 
Hans und Irmgard Fuchs

Marianne, Sepp Brandl, Franz KienreichNicola und Gerald Visjager1. Reihe: Familie Fuchs, Manuela Bauer
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An der Adventkranzweihe in 
Stein nahmen wieder sehr viele 
Gemeindebürger teil. 

Die feierliche Gestaltung wurde von 
den Volksschulkindern mit Direktor 
Ernst Josef Weber übernommen. Nach 
der Segnung der wunderschönen 
Kränze durch Monsignore Johann 
Leopold fanden sich viele Personen 
im Rüsthaus der Freiwilligen Feuer-
wehr Stein zu einem gemütlichen 
Beisammensein ein. 

Die Bewirtung und Organisation 
wurde wieder in bewährter Weise 
durch die Frauenbewegung Stein 
übernommen.

Mit vielen wunderschönen Adventkrän-
zen wurde die Kapelle geschmückt.

Larissa mit ihrem Vater Christian Kon-
rad und Bernhard Freißmuth

Das bewährte Team der Frauenbewegung Stein mit Obfrau Christine Konrath, Angela Fuchs, Roswitha Freißmuth, Manuela 
Bauer, Gabriele Perl, Ingrid Siegl und Maria Kern

Robert Sorger, Josef Freißmuth und Jo-
hann Matzl

Bürgermeister Johann Fuchs mit Volks-
schuldirektor Ernst Josef Weber

Roswitha Freißmuth, Anni Papst, Gerald 
Bauer und Erna Perl

Adventkranzweihe in Stein
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Sing- & Spielgruppe bei den Lipizzanern

Dieses Jahr stand ein zweitä-
giger Ausflug zum Lipizzaner-
Almabtrieb nach Köflach auf 

dem Programm. 
Am Freitag, den 8. September, ging 
es gleich auf die Alm. Es wartete ein 
2000er auf seine Besteigung. 

Alle Wanderer der Sing- und Spiel-
gruppe Stein lösten diese anstren-
gende Aufgabe mit Bravour und 

wurden mit einem wunderschönen 
Blick vom Gipfel des Rappoldkogels 
belohnt. 
Beim Ziel der Wanderung auf einer 
Almhütte wartete die wohlverdiente 
Jause und weiter ging es zum Tag der 
„offenen Stalltüre“ auf den Lipizzane-
ralmen. Bei einer lustigen Kegelpartie 
ließ man den Abend ausklingen. 
Am nächsten Tag war es so weit: 
Der Lipizzaner-Almabtrieb begann 

Ganz links: Christian Perl, 3. von links: Harald Wohnhas, Gabi Perl, Joschi Pucher, Obfrau Silke Wohnhas, Susi Laffer 
und Irmgard Unger

Auch in diesem Jahr zog die Landjugend Stein wieder mit Nikolaus und Krampus von Haus zu Haus und sorgte für leuchten-
de Kinderaugen. Natürlich wurden die braven Kinder auch mit einem gut gefüllten Päckchen belohnt.

Nikolaus & Krampus mit der Landjugend

mit einem prachtvollen Einzug der 
jungen Lipizzaner und anschlie-
ßendem Festprogramm, bei dem 
sich die Sing- und Spielgruppe als 
Stimmungskanone beliebt machte. 
In geselliger Runde wurde bis spät 
in die Nacht gefeiert.

Ein wunderschöner Ausflug - man 
darf schon gespannt sein, wo die 
Reise  nächstes Jahr hingeht.
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Auf dem Weg durch den Garten gab 
es viel zu sehen: liebevoll gestaltete 
Blumenbeete, ein Heidegarten, viele 
verschiedene Gräser, interessante 
Gehölze uvm. Danach ging es zum 
Mittagessen nach Frauental. 

Gestärkt machten sich die Senioren 
auf die Reise nach Stainz, wo an 
einer Führung im „Jagd- und Land-
wirtschaftsmuseum“ teilgenommen 
wurde. Die Vielfalt der land- und 
forstwirtschaftlichen Arbeiten und Le-

bensbereiche wurde hier mit einer 
Ausstellung anschaulich dargestellt. 
Auch das Jagdmuseum faszinierte 
die Besucher. 

Den Abschluss verbrachte man 
bei einer guten Jause in einem Bu-
schenschank in Hochbrudersegg 
im Sausal. 

Mit schönen Erinnerungen und ge-
wonnenen Eindrücken kehrten die 
Senioren nach Hause zurück.

Am 22. September starteten 
die Senioren zu einem 
Herbstausflug. 

Die Fahrt führte mitten ins Vulkan-
land, wo eingebettet zwischen 
Hügeln, Feldern und Wiesen in 
Hirsdorf bei Gnas ein „Garten der 
Lebensfreude“ angelegt ist - eine 
gelungene Kombination von Pflan-
zen und Steinen, darunter auch ein 
75 Millionen Jahre alter Sandstein 
aus dem Vulkanland, der sofort ins 
Auge fällt. 

Seniorenbund unterwegs ins Vulkanland

Reisefreudige Senioren aus Stein: Juliane Jager, Cäcilia Platzer, Helmut Lenz, Grete Papst, Alfred Jager, Agnes Lenz, The-
resia Kohl, Juliane Konrath, Maria Janisch, Anna Kahr, Engelbert Janisch und Maria Kern

Woazoheiterfest der Senioren Loipersdorf/Stein

Johann Fuchs aus Stein im Einsatz Bei Musik und guter Bewirtung waren sehr viele Gäste beim Woazoheiterfest
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Die Gemeinde Stein ist Mit-
glied des Sozialhilfeverbandes 
Fürstenfeld und hat mit dem 

Wohn- und Pflegeheim Augustinerhof 
eine mehrfach ausgezeichnete Be-
treuungseinrichtung für Seniorinnen 
und Senioren. 

Seit einigen Jahren neu ist ein be-
sonderes Angebot des Sozialhilfe-
verbandes. Unweit des Wohn- und 
Pflegeheimes Augustinerhof wurde 
eine eigene Tagesbetreuungsstätte 
eingerichtet. 
In ruhiger, zentraler Fürstenfelder 
Innenstadtlage bietet die Senioren-
Tagesbetreuung professionelle Pflege 
und Betreuung durch ein geschultes 
Team. Das seniorengerecht und bar-
rierefrei ausgestattete Haus verfügt 
auf 250 Quadratmeter Fläche über 
einen behaglichen Aufenthaltsraum, 
eine Kreativ-Werkstatt, Küche, sani-
täre Anlagen und einen gemütlichen 
Ruheraum. 

Die Senioren-Tagesbetreuung richtet 
sich an Personen, die tagsüber Be-

Tagesbetreuung für unsere älteren Gemeindebewohner

treuung brauchen oder Kontakt und 
Ansprache suchen.

Das Angebot bietet mit flexiblen Bu-
chungszeiten auch eine Entlastung  
für Angehörige, die berufsbedingt 
tagsüber eine Betreuung nicht durch-
führen können oder einmal selbst ein 
wenig ausspannen wollen.

Neben einer freundlichen und kom-
petenten Senioren-Tagesbetreuung 
beinhalten die Leistungen auch krea-
tive, gesellige Aktivitäten bei voller 
Verpflegung.
Die Tarife sind sozial gestaffelt und 
richten sich nach dem Einkommen 

und der Pflegestufe des Tagesgastes. 
Mit flexiblen Buchungszeiten wird 
auch ein Taxi-Service angeboten. 
Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr, 
bei Bedarf auch länger. 
Kostenlose Schnuppertag sind gegen 
Voranmeldung jederzeit möglich. 

Informationen erhält man im Gemein-
deamt Stein, Tel. 03382/8265 oder di-
rekt bei der Senioren-Tagesbetreuung 
in Fürstenfeld, Klostergasse 6, Tel.: 
03382/54228-29.

Ankündigung!
Der Musikverein Therme 

Loipersdorf veranstaltet am 
16. und 17. März 2013 sein 

Frühlingskonzert im Mehrzwecksaal 
der Volksschule Loipersdorf.
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Mit vier EM-Medaillen im Gepäck nach Hause
Mit leeren Händen kehren die ost-

steirischen Karateka nie von einer 
Veranstaltung nach Hause zurück. 

Bei der Wado-Ryu-EM in St. Pölten 
erwies sich Christoph Sammer als 
wahrer Medaillenhamster. Christoph 
holte in NÖ gleich drei Mal Edelmetall 
(Silber im Einzel und im Team Öster-
reich, sowie Bronze - Kumite, U21). 
Im Team Österreich waren neben 
ihm noch Dominik Fuchs aus Stein 
und Paul Weber aus Loipersdorf im 
Einsatz. Christoph Sammer, Paul Weber, Alen Palackic und Dominik Fuchs

Beim diesjährigen Herbstausflug 
verschlug es den Sport- und 
Freizeitverein Stein nach St. 

Anna am Aigen. Nach einer gemüt-
lichen Anreise wurden am Hauptplatz 
von St. Anna Sturm und Kastanien 
verkostet. 
Bei etwas „durchwachsenem“ Wet-
ter wurde eine ca. 8,5-Kilometer-
Wanderung in Angriff genommen. 
Keine der auf dem Weg liegenden 
Getränke- bzw. Jausenstationen 
wurde ausgelassen. 

Auf etwas wackeligen Beinen bewun-
derte man auf der Aussichtsplattform 
von St. Anna die wunderschöne 
Umgebung. 

Zum Abschluss genoss man die 
köstlichen Backhendl bei der „Back-
hendlstation“ in Klöch, bevor man 
wieder sicher in Stein eintraf.

Weinweg der Sinne mit dem SFV Stein

Buschenschank-Lauf mit vielen „Steinern“

Beim heurigen Buschenschank-Lauf waren wieder viele „Steiner“ am Start. Bei den kleinsten Läufern waren u.a. Max und Felix 
Radl, Christoph Veigel und Daniel Siegl dabei. Bei den „etwas Größeren“ beteiligten sich Vizebürgermeister Richard Sammer, 
Gerald Bauer sowie Ruth und Eva Bauer.

Viktoria Jager und Marie-Sophie Papst 
genossen die Busfahrt.

Auch eine kurze Verschnaufpause 
musste sein.
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Am 10. Oktober 2012 feierte Theresia 
Huber ihren 85. Geburtstag. Dazu gratu-
lierten herzlichst im Namen der Gemein-
de Stein Bürgermeister Johann Fuchs 
und GR Andrea Jager. Der Bürgermei-
ster überbrachte auch ein Geschenk 
der Gemeinde und wünschte noch viele 
Jahre in bester Gesundheit. 

Maximilian Josef Konrath 
kam am 23. Juli im LKH 
Feldbach zur Welt. Seine 
Eltern Silvia Konrath und 
David Kreiner freuen sich mit 
den Großeltern Christine und 
Franz Konrath sehr über den 
kleinen Sonnenschein.

Johanna Lenz wurde am 
25. Oktober geboren. Ihre 
Mama Birgit Lenz ist ge-
meinsam mit den Groß-
eltern Maria und Helmut 
Lenz ganz besonders stolz 
auf den ersten Nachwuchs 
im Hause Lenz.

Herzlichen Glückwunsch den Jubilaren zu runden Geburtstagen

Bei bester Gesundheit feierte der lang-
jährige Vizebürgermeister und Bau-
ernbundobmann Fritz Siegl im Kreise 
der Familie seinen 70. Geburtstag. Im 
Namen der Gemeinde und des Bauern-
bundes gratulierten die Funktionäre 
und bedankten sich für sein Wirken zum 
Wohl der Gemeindebevölkerung.

Ernst Schöffel feierte am 18. November 
seinen 70. Geburtstag. Namens der Ge-
meinde Stein gratulierte Bürgermeister 
Johann Fuchs sehr herzlich. Er bedank-
te sich bei Ernst Schöffel für seine große 
Unterstützung in vielen Bereichen der 
Gemeinde und wünschte weiterhin viel 
Schaffenskraft, Energie und Gesundheit.

Süßer Nachwuchs



Veranstaltungskalender 
jeden 1. Freitag im Monat Gottesdienst in der Kapelle in Stein, Beginn: 18.30 Uhr

Dezember 2012:
24.12.:         „Friedenslicht“ der Freiwilligen Feuerwehr Stein im Rüsthaus von 10 bis 12 Uhr     
26.12.:         Stefanikränzchen der Landjugend Stein im Gasthaus Spörk, Beginn: 20 Uhr
29.+30.12.:  „Neujahrsgeigen“ des Musikvereines Unterlamm in Stein

Jänner 2013:
20.01.:         Volksbefragung zur „Wehrpflicht“    

Februar 2013:
02.02.:        Theater der Sing- & Spielgruppe Stein: „Nur Zoff mit dem Stoff“, GH Spörk, 19.30 Uhr 
03.02.:        Theater der Sing- & Spielgruppe Stein: „Nur Zoff mit dem Stoff“, GH Spörk, 14 Uhr  
09.02.:        Theater der Sing- & Spielgruppe Stein: „Nur Zoff mit dem Stoff“, GH Spörk, 19.30 Uhr
10.02.:        Theater der Sing- & Spielgruppe Stein: „Nur Zoff mit dem Stoff“, GH Spörk, 14 Uhr
11.02.:        Theater der Sing- & Spielgruppe Stein: „Nur Zoff mit dem Stoff“, GH Spörk, 19.30 Uhr
	           mit anschließendem Faschingsrummel 

Sammer Weinhof
8282 Stein 60, 

Tel. 03382 / 8433

27. Dez. 2012 - 6. Jän.2013
23. März - 21. Mai 2013

Ruhetage: Mi + Do

Hinweis: Wenn Sie Ihre Veranstaltung gerne auf dieser Seite abgedruckt hätten, teilen Sie sie rechtzeitig im Gemeindeamt mit. Stichtag ist immer der im Blatt angekündigte Redaktionsschluss!

Herbert Siegl
8362 Rittschein 45, 
Tel. 03387 / 2381

15. März - 21. April 2013 
2. Juli - 10. Aug. 2013

Ruhetage: Mo + Di

Robert Sorger
8282 Stein 96, 

Tel. 03382 / 8510

1. März - 5. Mai 2013
6. Sept. - 3. Nov. 2013

 Ruhetag: Montag

Werner & Helga Thurner
8282 Stein 6, 

Tel. 03382 / 8500

28. Dez. 2012 - 10. März 2013 
9. Mai - 30. Juni 2013

Ruhetage: Di + Mi 

Buschenschank-Öffnungszeiten:

Seite 16 Stein aktuell Juli 2012

 Zur Silbernen 
Hochzeit:

Johanna und 
Walter Gutmann 

Christine und 
Manfred Kohl

Gratulation 

Die Freiwillige Feuerwehr Stein beteiligt sich 
auch heuer wieder  an der Aktion 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
Die Ausgabe erfolgt 

am   Heiligen Abend 
 von        10 bis 12 Uhr 
beim   Rüsthaus Stein 

 
Für warme Getränke ist gesorgt! 

 
Auf Wunsch ist auch eine Hauszustellung möglich.  
Bitte um telefonische Bestellung unter 03382 / 20066 von 
10 bis 12 Uhr. 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Stein bedankt sich auf 

diesem Wege sehr herzlich für die gute 

Zusammenarbeit. Wir wünschen ein frohes 

Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr. 

Friedenslicht 
        aus 

    Bethlehem 

Hinweis: Wir berichten auf einigen Seiten 
auch gerne über Studienabschlüsse, 

bestandene Matura, Lehrabschlussprü-
fungen etc. Schicken Sie uns ein Foto 

mit ein paar Zeilen Text (wer hat wo was 
bestanden...). Stichtag ist immer der im 
Blatt angekündigte Redaktionsschluss! 

Vielen Dank für Ihr Mitwirken!




